
14.09.2016 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die diesjährige 8. Regionalkonferenz Rechtsextremismus, am 19.11.2016 in 

Wismar im Zeughaus steht. Das länderübergreifende Organisationsteam hat 

wieder ein breites Spektrum von aktuellem Workshop-Themen 

zusammengetragen und fachkundige Referent*innen für eine Mitwirkung 

gewonnen: 

 

Themenfeld "Rechtspopulismus" 

 

Natürlich werden und müssen wir uns intensiv mit dem Phänomen des 

"Rechtspopulismus" befassen, so im Rahmen einer Nachlese (mit Ausblick 

auf Schleswig-Holstein) zu den Landtagswahlen in Mecklenburg-Vorpommern 

unter dem Titel "Mecklenburg-Vorpommern nach der Wahl. Rechtspopulismus 

auf dem Vormarsch?! Rekurs - Analysen - Perspektiven. - Zudem wird 

vergleichend die aktuelle politische Situation in Schleswig-Holstein 

beleuchtet: Wohin entwickelt sich der Norden politisch?", aber auch 

allgemein im Workshop "Rechtspopulismus - Wie umgehen mit AfD und Co?". 

Eine europäische Perspektive wird zudem der Workshop "Antimuslimischer 

Rassismus als Thema rechtspopulistischer Parteien in Europa" einnehmen. 

 

Themenfeld "Rechtsextremismus" 

Im Bereich des Rechtsextremismus wollen wir unter dem Titel "Falsche 

Kameraden" - Rechtsextremisten in Hilfsuniformen - Was tun?"  die 

Attraktivität von Hilfsorganisation mit Kameradschaftsstrukturen für 

Neonazis beleuchten und Strategien gegen mögliche Unterwanderungen und 

Vereinnahmungen erörtern. Zudem sollen rechtsextreme Rituale und 

völkische Einstellungen unter dem Aspekt der Sektenforschung betrachtet 

werden:  "Rechtsextreme Rituale als sektiererische Tendenzen?! - Eine 

Annäherung". 



 

Themenfeld "Bürger- und Menschenrechte" 

Ganz besonders freuen wir uns, einen Workshop des Southern Poverty Law 

Center aus den USA zur Jugendarbeit im multiethnischen Kontext geben zu 

können und so eine internationale Perspektive in unsere 

Regionalkonferenz zu bekommen. Im Mittelpunkt von "The March Continues" 

 steht die Präsentation aktueller Aktivismusformen junger US-Amerikaner 

für mehr Bürger- und Menschenrechte. Der Workshop findet in englischer 

Sprache statt. 

 

 

Themenfeld "Radikalisierung" 

 

Und natürlich befindet sich auch ein Jugendworkshop in Vorbereitung, der 

sich mit dem spannenden Thema der "Identitätsbildung und Radikalisierung 

bei Jugendlichen" anhand von Beispielen  aus dem islamistischen 

Extremismus wie auch aus dem Rechtsextremismus befassen möchte. Ein 

Workshop, der sicherlich nicht nur Jugendliche interessieren wird. 

 

Wir hoffen, dass unser Workshopangebot möglichst vielfältige Zielgruppen 

ansprechen kann ... Kommunalpolitiker*innen und kommunale 

Verantwortungsträger,  Flüchtlingshelfer*innen, Verantwortliche in 

Hilfsorganisationen,  Pädagog*innen und Sozialarbeiter*innen, politisch 

interessierte und engagierte Bürger*innen, Vertreter*innen aus Kirchen, 

Verein, Gewerkschaften, Parteien ... um vor allem auch wieder zu einem 

gemeinsamen Austausch zusammen zukommen, der neben der inhaltlichen 

Arbeit für alle aktiven Demokrat*innen so wichtig ist. 

 

 

 

Die Anmeldeliste ist mit dem heutigen Tage bei mir wieder eröffnet.  

In den kommenden Tagen werde ich die einzelnen Workshops und ihre 



Dozent*innen wie in den vergangenen Jahren gesondert vorstellen. Ich 

freue mich auf Ihr/Euer Interesse und unsere Begegnungen in Wismar. 

 

Und bitte ... gerne weiterleiten an interessierte Personen und 

Personenkreise. 
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